
Ausflug nach Illertissen am 6. Oktober 2018 
 

Bereits am Samstag, den 6. Oktober machten wir uns wieder auf den 

Weg. Unser Vereinsausflug führte zur Erlebnis- und Staudengärtnerei 

Gaissmayer in Illertissen. 

Zügig ging die Reise von Weyarn aus in einem nicht ganz vollen Bus 

über die Autobahn nach Illertissen. Bevor wir in der Gärtnerei eine 

Führung bekamen stärkten wir uns erst am Parkplatz an unserem 

mitgebrachten Frühstück also Kaffee, Wurstsemmel und Zopf.  

 

  

  
 

So stand einer Besichtigung der Anlage nichts mehr im Weg. Eine 

Staudengärtnermeisterin erzählte uns einiges zur Philosophie der 

„offenen“ Biogärtnerei, der nachhaltigen Vermehrung von Stauden 

aus dem Muttergarten, Standortproblemen und vieles mehr.  

 

 



  

  

  

  



  

  

   

  
 



Danach konnte jeder über das Gelände der Gärtnerei schlendern und 

sich natürlich auch Pflanzen aus den Freibeeten nehmen und kaufen.  

Im Bus war ja Platz genug. 

 

  

  

  

  



Unser nächstes Ziel war das Kloster Roggenburg, das wie viele 

Klöster auf einem Hügel steht und damit natürlich einen Platz an der 

Sonne hat. Das Mittagessen nahmen wir in der Klostergastwirtschaft 

ein.  

  

   
 

Eine anschließende Besichtigung der beeindruckenden Klosterkirche 

ließ einen staunen wie diese Bauten vor vielen Jahren überhaupt 

entstehen konnten.  

  



  

  

  

  
 

Nach einer Führung durch den sehr sonnigen Kräutergarten oder auch 

einer Rast im Garten machten wir uns auf der Landstraße auf den Weg 

nach Hause. Hier sah man auch, dass unser Vorstand Sepp Killy mit 



seinen Begrüßungsworten recht hatte. Da wir etwas später als sonst 

unterwegs waren, das Wetter aber sonnig blieb, sahen wir eine 

Landschaft, die der Herbst schon färbte. Vor allem sahen wir weit, da 

die vielen Maisfelder auch schon abgeerntet waren. 

Bereits im Dunkeln trafen wir bei unserer letzten Station ein. Im 

Kloster Reutberg ließen wir es uns nochmal gut gehen und nach einer 

weiteren kurzen Fahrt erreichten wir um ca. neun Uhr wieder Weyarn. 

 

Trotz des späten Termins machten sich doch viele mit uns auf den 

Weg und haben die Fahrt hoffentlich wie wir genossen. Bis nächstes 

Jahr mit einem neuen Ziel. 
 

               
                                


